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Allgemeine Gottesdienstordnung

Krankenkommunion

Wer aus gesundheitlichen Gründen nicht die Eucharistiefeier mitfeiern kann, darf sich 
gerne für die Hauskommunion (Freitag, 09.00 bis 11.30 Uhr) melden: 027 473 12 09

Pfarrei St. Michael 
Erschmatt
Regelmässige Gottesdienste

Freitag: 19.00 Uhr Messe

Samstag: 17.30 Uhr Messe (abwechselnd 
 mit Guttet-Feschel)

Sonntag: 09.00 Uhr Messe (abwechselnd 
 mit Guttet-Feschel)

Beichtgelegenheit

Samstag: 16.45 Uhr (jeden 2. Samstag)

Pfarrei St. Stephan
Leuk-Stadt
Regelmässige Gottesdienste
Dienstag: 18.30 Uhr Rosenkranz
 19.00 Uhr Messe

Freitag:  08.15 Uhr Schulmesse

Samstag: 19.00 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Susten)

Sonntag:  10.30 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Susten)

Beichtgelegenheit

Samstag:  18.15 Uhr (jeden 2. Samstag)

Pfarrei St. Theresia 
Susten-Leukergrund
Regelmässige Gottesdienste
Mittwoch: 08.15 Uhr Schulmesse

Donnerstag: 18.30 Uhr Rosenkranz
 19.00 Uhr Messe
Mo, Mi und Fr: 18.00 Uhr Andacht/
  Rosenkranz

Samstag: 19.00 Uhr Messe
 (abwechselnd mit Leuk-Stadt)

Sonntag: 10.30 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Leuk-Stadt) 

Gampinen  (Letzter Montag und 2. Don-
 nerstag im Monat 19.00 Uhr 

Beichtgelegenheit

Samstag: 18.15 Uhr (jeden 2. Samstag)

Pfarrei Herz-Jesu 
Guttet-Feschel
Regelmässige Gottesdienste

Dienstag: 08.10 Uhr Schulmesse

Samstag: 17.30 Uhr Messe
 (abwechselnd mit Erschmatt)

Sonntag: 09.00 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Erschmatt)

Beichtgelegenheit

Samstag: 16.45 Uhr (jeden 2. Samstag)



«Mit dem Ohr des Herzens…»

In diesem Sommer durfte ich – auf Ein-
ladung des Bischofs Bertram Meier – 
zusammen mit einer Delegation der 
Päpstlichen Zuaven nach Augsburg zur 
Ulrichswoche reisen. Die Ulrichswoche 
ist die Wallfahrtswoche im Bistum Augs 
burg. Gläubige aus allen Regionen pil-
gern dann zum Grab des Bistums-
patrons. Die Basilika St. Ulrich und Afra 
und auch die Augsburger Innenstadt 
werden rund um den 4. Juli, das Hoch-
fest des Hl. Ulrich, für eine Woche zum 
Mittelpunkt vieler Gottesdienste. Alle 
Altersgruppen sind dabei angespro-
chen (Kinder, Frauen, Männer, Behin-
derte und Kran ke…) und jeder Tag 
steht unter einem Motto. 

In diesem Jahr stand die Ulrichswoche 
unter dem Leitwort: «Mit dem Ohr des 
Herzens» – einem Zitat aus der ältesten 
Lebensbeschreibung des Heiligen, die 

von einem Gefährten aus seinem Umfeld verfasst wurde. Ulrich, um 890 in Wittislingen 
geboren, erfuhr seine spirituelle und theologische Prägung in der Benediktinerabtei St. 
Gallen und blieb dem benediktinischen Geist treu. Wo immer er hinkam, war Ulrich ein 
Hörender. Er hörte auf die Nöte seiner Gläubigen. Auf seinen Reisen gab es stets eine 
Armenspeisung. Im Bistum hörte er auf die Anliegen seiner Priester und hielt Synoden ab, 
bei denen er sich über Fragen der Seelsorge beriet.

Schon aus der Bibel lernen wir, dass 
Hören nicht nur die Bedeutung einer 
akustischen Wahrnehmung hat. Hö -
ren ist wesentlich verbunden mit der 
dialogischen Beziehung zwischen Gott 
und Mensch. Das erste Gebot in der 
Bibel fängt mit den Worten an: 
Schma Israel! Horch Israel! Israel 
höre!

Die Initiative liegt bei Gott, nicht bei 
uns Menschen, die wir selbst gern 
das grosse Wort führen und andere 
mit unseren Worten mitunter «zumül-
len». 



Das Hören entspricht dem Stil Gottes. 
Es ist jenes Handeln, das Gott erlaubt, 
sich als der zu offenbaren, der im 
Sprechen den Menschen nach seinem 
Bild schafft und ihn im Hören als 
Gesprächspartner anerkennt. Gott hat 
uns Menschen gern. Deshalb richtet er 
sein Wort an uns. Er «neigt sein Ohr» 
uns zu, um uns anzuhören. Wenn Gott 
schweigt und zuhört, dann hat der 
Mensch das Wort. Dann betet er.

Schauen wir nun auf uns! Wir alle ha -
ben Ohren, aber auch dem, der ein perfektes Gehör hat, gelingt es nicht immer, dem 
anderen zuzuhören oder sie anzuhören. Es gibt eine innere Taubheit, die schlimmer ist als 
die Schwäche der Sinnesorgane. Denn der wahre Sitz des Hörens ist das Herz.

Als Pfarrer bin ich dankbar für die vielen Menschen, die ich hören darf, für die Räte, die 
mich beraten und unterstützen, für die Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, die mir ein 
ehrliches Echo geben. Ohne engagierte Frauen und Männer, die mir auf Augenhöhe 
begegnen, könnte ich meinen Dienst als Hirte niemals tun.

Mit diesem September-Pfarrblatt machen wir uns 
als Pfarreien auf den Weg ins Seelsorgejahr 
2023/2024. Ich wünsche mir für unsere Pfarreien 
Region, dass wir immer mehr zu einer hörenden 
Gemeinschaft werden: einander wohlwollend zuzu-
hören, einander mit den jeweiligen Wünschen und 
Sorgen anzuhören und vor allem unser Ohr dem 
Wort Gottes zuzuneigen. Denn Kirche fängt dort an, 
wo wir wieder anfangen, einander das Ohr zu 
schenken – nicht um uns zu belauschen oder aus-
zuhören, sondern damit wir uns im Hören bestärken 
und trösten.

Bitten wir Gott zu Beginn dieses neuen Seelsor ge-
jahres, dass unsere Glaubensgemeinschaft noch 
fester und stärker werde. Denn die Gemeinschaft ist 
nicht das Resultat von Strategien und Programmen, sondern sie ist stets aufgebaut auf 
das gegenseitige Zuhören unter den Menschen. Versuchen wir dieses «Apostolat des 
Ohres» immer wieder auszuüben (in der Familie, bei der Arbeit, in der Freizeit, in der 
Kirche...).

Ich wünsche uns allen offene Ohren und ein offenes Herz,

Pfarrer Daniel Noti



«Dem vergangenen Dank, dem kommenden Ja.»

MITTEILUNGEN DES SEELSORGETEAMS

Rückblick auf das Lager der Blauringschar Leuk und Umgebung 
Vom 1. bis 8. Juli war der Blauring Leuk und 
Umgebung im jährlichen Sommerlager in 
Les Collons (VS). Eine Woche lang haben 
60 Blauringmädchen und 14 Leiterinnen 
mit dem Motto «Spiel des Lebens» im 
schönen Unterwallis verbracht. Dabei 
hatten 20 Dritt-Klässer ihr aller erstes La -
ger. Trotz teils regnerischen und kalten 
Wet ters wurde draussen gespielt, gebas-
telt und viele Freundschaften geknüpft. 
Nach der Sonntagsmesse ging es Anfang 
der Woche mit Pioniertechnik weiter: Die 
jüngeren bauten Zelte oder Blachen-
mäntel, die älteren Hängematten. Nach 

einer son   nigen Wanderung wurde am Freitagabend, dem letzten Tag des Lagers, ausgiebig 
gefeiert. Das Highlight des Jahres, das «Sola», ging viel zu schnell vorbei. Doch viel Zeit ohne 
Jubla bleibt nicht, denn im September findet der kantonale Grossanlass Jumbo in Turtmann 
statt, wo der Blauring Leuk auch vertreten ist.

Messdieneraufnahmen in den Pfarreien der Region Leuk
Jedes Jahr stellt sich zu Beginn des neuen Schuljahres unseren 
Drittklässlern die Frage: Möchte ich Messdiener werden? Der 
Ministrantendienst ist nicht einfach ein «Assistieren», nein, er ist ein 
wichtiger Teil im Gottesdienst. Die Kinder sind in dieser Zeit be -
wusst tätig. Durch ihr aktives Mitgestalten nehmen sie den Gottes-
dienst auf eine andere Weise wahr, als wenn sie als Besucher in der 
Kirchenbank sitzen. Durch den Dienst haben sie die Möglichkeit, die 
Messe als etwas Spannendes wahrzunehmen. An dieser Stelle sei 
auch allen Eltern herzlich gedankt, die ihre Kinder beim Messdienen 
unterstützen! In unseren Pfarreien gibt es viele Messdiener. Neben 
dem Dienst in der Messe soll auch das Scharleben nicht zu kurz 

kommen. Fast monatlich findet ein interessanter Anlass statt, denn Ministrantenpastoral bietet 
die Chance, dass jeder, der seine Beziehung zu Gott entdecken oder bestärken möchte, hier 
eine Möglichkeit bekommt. Es werden Angebote geschaffen, die Verbindung zu Gott zu 
suchen und zu finden. 

In diesem Jahr dürfen wir in unseren Pfarreien 21 neue Messdiener aufnehmen. Was für eine 
grosse Freude! Ausserdem können wir bei den Messdieneraufnahmen in Leuk-Stadt und 
Erschmatt neue Messdienergewänder segnen lassen, die durch grosszügige Sponsoren alle 
gedeckt sind. Vergelts Gott auch der Schneiderin Agnes Meichtry, welche 26 Kleider genäht 
hat!



Katechetinnen
Clementine Bellwald hat als Katechetin demis-
sioniert. Im Namen der Pfarreien Region Leuk 
danken wir für ihre geschätzte und wertvolle 
Arbeit in den vergangenen Jahren.

Neu werden Nathalie Morciano und Nicole 
Carron-Bayard als Katechetinnen tätig sein 
und wir wünschen ihnen viel Freude und Ge -
nugtuung beim Unterrichten.

Benefizkonzert
in der Ringackerkapelle
Das 22. Benefizkonzert für das Schloss Leuk 
findet am Sonntag, 24. September 2023, um 
17.00 Uhr, in der Ringackerkapelle statt. An 
der historischen Carlen-Orgel spielt Markus 
Schwenkreis, Organist an der Hl. Kreuz-Kirche 
in Binningen und an der Silbermann-Orgel des 
Doms zu Arlesheim.
Alle sind dazu herzlich eingeladen!

Anlässe des Frauenbundes 
Leuk-Susten
6. September 2023 14.30 Uhr
Kreis junger Mütter: Opening mit 
Feuerwehrbesuch

12. September 2023
Vereinsausflug nach Bern
Treffpunkt: 7.30 Uhr Bahnhof Leuk

Aus dem Pfarreileben

Taufen

Das Sakrament der Taufe empfangen haben:

 9. Julian Mathier, des Joel und der 
Véronique geb. Mathieu, am 25. Juni 2023, 
wohnhaft in Leuk-Stadt

10. Maline Frei, des Michael und der Nicole 
geb. Schnyder, am 15. Juli 2023, wohnhaft 
in Leuk-Stadt

11. Alisha Dietrich, des Ricco und der Carole 
geb. Noti, am 12. August 2023, wohnhaft 
in Leuk-Stadt

Kindern und Eltern wünschen wir Gottes rei-
chen Segen!

Beerdigungen

Die irdische Heimat verlassen und zum 
Schöpfer heimgekehrt sind:

 5. Manuela Bellwald-Ambühl, geboren am 
4. Juli 1938, gestorben am 10. Juni 2023,

 Trauergottesdienst am 22. Juni 2023

 6. Horst Rubin, geboren am 1. April 1939, 
gestorben am 20. Juni 2023,

 Trauergottesdienst am 23. Juni 2023

 7. Miranda Kippel-Grand, geboren am
 30. August 1938, gestorben
 am 22. Juli 2023, 
 Trauergottesdienst am 26. Juli 2023

 8. Marianne Mathieu-Mathieu, geboren am 
7. August 1939, gestorben am  
 5. August 2023,

 Trauergottesdienst am 8. August 2023

Der Herr schenke ihnen den ewigen Frieden!

Pfarrei Leuk-Stadt

Frieden gäbe es nur dann, 
wenn die Menschen

nicht bloss gegen den Krieg, 
sondern auch

gegen das Siegen wären.
Elazar Benyoëtz



Miranda Kippel-Grand

Am 22. Juli 2023 ist Miranda Kippel-Grand, 
Gattin unseres geschätzten Sakristans Leo, 
verstorben. Miranda hat sich mit Freude und 
Hingabe um die Anliegen der Ministranten und 
Ministrantinnen gekümmert und ihren Gatten 
Leo bei seinen vielfältigen Aufgaben stets tat-
kräftig unterstützt. Äs härzlichs Värgält’s Gott 
Miranda!

Die Pfarrei St. Stephan Leuk-Stadt wird 
Miranda in dankbarer Erinnerung behalten.

Lektoren

Matthias Meichtry und André Ruffiner sind 
vom Lektorendienst zurückgetreten. Im Namen 
der Pfarrei St. Stephan Leuk-Stadt ein herzli-
ches Vergelt’s Gott für die geleisteten wertvol-
len Dienste.

Neu dürfen wir Niklaus Grichting im Lekto-
renteam begrüssen. Wir wünschen ihm viel 
Freude bei dieser Aufgabe.

AHV-Mittagessen:

Die Senioren und Seniorinnen treffen sich am 
5. September 2023 zum gemeinsamen 
Mittagessen im Restaurant Krone in Leuk-
Stadt.

Senioren

Die Senioren und Seniorinnen sind am Diens-
tag, 12. September 2023, zu einem Spiel-
nachmittag im Restaurant Krone in Leuk-Stadt 
eingeladen.

Abrechnung Altar-
und Chorgestaltung
Pfarrkirche Leuk-Stadt

Aufwände 2021 105 727.30

Aufwände 2022 3 632.65

  109 359.95

Einnahmen Opfer/Gaben 2021 64 843.94
Zusätzliche Entnahme
Rückstellungen Kirche 2021 25 330.25

Einnahmen Opfer/Gaben 2022 4 345.70

Einnahmen Opfer/Gaben 2023 19 321.55

  113 841.44

Einnahmenüberschuss 4 481.49

Allen Spendern im Namen der Pfarrei 
St. Stephan Leuk-Stadt

Opfer und Gaben Juni/Juli 2023                          

Opfer für die Belange der Pfarrei 141.85

Opfer für die Pfarrkirche 257.85

Opfer für die Renovation Westfassade 415.70

Opfer für die Flüchtlingshilfe der Caritas 46.40

Opfer für Messdiener und Blauring 947.20

Papstopfer 106.30

Beerdigungsopfer 763.––

Opferstöcke 428.65

Kerzenopfer 842.75

Gute Werke 189.35

Thelkapelle

Thelfest 1 000.—

Opfer und Gaben 342.55

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügi-
gen Spendern von Opfern und Gaben!

Die Friedlosigkeit der Welt
kann nur von innen her
überwunden werden.

Gertrud von Le Fort



Pfarreikalender

September 2023

 1. Fr.  8.10 Schulmesse 
Herz-Jesu-Freitag

 2. Sa.  9.00 Totenfeier in der 
Pfarrkirche Leuk-Stadt 
zur Veteranentagung

   des Oberwalliser 
Musikverbandes 

  19.00 Messe mitgestaltet 
vom FC Leuk-Susten 
Stiftmesse Gabriel und 
Josefine Seewer-Schnyder 
und Franz Seewer und Ida 
Metry-Seewer, Myriam 
Kuntschen, Josef und Edith 
Wyder-Albert

   Gedächtnismesse Marie 
Therese und André Willa, 
Giuseppe Offreda 
Opfer für die Renovation 
Westfassade

 3. So. 10.30 Messe in Susten  
22. Sonntag im Jahreskreis

 5. Di. 18.30 Rosenkranz 
für kirchliche Berufe

  19.00 Stiftmesse Josephine Grand, 
Norbert Schnyder 
Gedächtnismesse Heinrich 
und Bertha Schmidt

 6. Mi. 14.30 Kreis junger Mütter: Opening 
mit Feuerwehrbesuch

 8. Fr.  8.10 Schulmesse 
Gedächtnismesse 
Emil Kohlbrenner 
und Tochter Agnes 
Mariä Geburt

 9. Sa. 19.00 Messe in Susten

10. So. 10.30 Messe zu Maria Geburt 
in der Ringackerkapelle 
Stiftmesse Mathilde Bumann-
Grand, Marie-Therese 
Ruffiner-Summermatter 

   Gedächtnismesse Maurus 
Grand, Véronique Zen 
Ruffinen 
Opfer für die Pfarrkirche 
23. Sonntag im Jahreskreis 
Es singt der Kirchenchor

12. Di. 14.00 Seniorenspielnachmittag 
im Restaurant Krone 

  18.30 Rosenkranz 
für kirchliche Berufe

  19.00 Stiftmesse Urs Andenmatten 
Gedächtnismesse Ernest und 
Verena Schnyder-Imseng, 
Leo und Eleonora Grand und 
Söhne Hieronymus, Gustav 
und Paul 
Frauenbund Leuk-Susten: 
Vereinsausflug nach Bern

15. Fr.  8.10 Schulmesse 
Gedächtnis der Schmerzen 
Mariens

16. Sa. 19.00 Messe zum 
Eidgenössischen Dank-, 
Buss- und Bettag 
Stiftmesse Peter Pfammatter

   Gedächtnismesse Anton 
Plaschy, Gertrud Grand-
Plaschy, Rosmarie Köppel 
und Joseph und Anni Matter 
und Hubert und Barbara 
Köppel, Ottilia, Otto und 
Kilian Pfaffen, Walter, 
Eugenia und Egon 
Vonschallen, Yvonne 
Schmidt-Imoberdorf und 
Regina Mathieu 
Bettagsopfer für 
Seelsorger/-innen und 
Pfarreien in Notlagen 
Ministrantenaufnahme mit 
Segnung der neuen 
Messdienergewänder 
Es singt der Kirchenchor 
Kornelius und Cyprian



17. So. 10.30 Messe in Susten 
Eidgenössischer Dank-, 
Buss- und Bettag  
24. Sonntag im Jahreskreis

  19.00 Andacht für die Heimat in 
der Pfarrkirche Leuk-Stadt

19. Di. 18.30 Rosenkranz für kirchliche Berufe
  19.00 Stiftmesse Jules Grand

22. Fr.  8.10 Schulmesse 
Mauritius und Gefährten

23. Sa. 19.00 Messe in Susten / Pater Pio 

24. So. 10.30 Messe  
Stiftmesse Walter und Selina 
Matter-Blatter, Anna, Jules 
und Aline Ambühl

   Gedächtnismesse Ludowika 
und Roman Schmidt-Venetz 
Opfer für migratio am Tag 
der Migrantinnen und 
Migranten 
25. Sonntag im Jahreskreis

  17.00 Benefizkonzert 
in der Ringackerkapelle

26. Di. 18.30 Rosenkranz für kirchliche Berufe
  19.00 Stiftmesse Daniel Grand

29. Fr.  8.10 Schulmesse
  18.00 Rosenkranz bei der 

Lourdesgrotte (Martins-
brunnen) anschliessend

  18.30 Messe 
Michael, Gabriel und Rafael

30. Sa. 19.00 Messe  
Gedächtnismesse Riccarda 
de Willa, Gabriel-Felix und 
Hilda Sewer-Locher und 
Heinz Rossel, Beat Brigger-
Sewer 
Opfer für das Bildungshaus 
St. Jodern 
Hieronymus

Oktober 2023

 1. So. 10.30 Messe in Susten zum 
Patronatsfest St. Theresia 
26. Sonntag im Jahreskreis

Buch des Monats

stimmungsvolle Landschaftsfotos 
und Anti-Stress-Zitate

Tipps & Tricks rund um den Lavendel

praktischer Aufsteller

Einfach mal die Seele baumeln lassen und 
von der Hektik des Alltags abschalten … 
Wer sehnt sich nicht mal nach einer kleinen 
Auszeit und ruhigen Glücksmomenten? Mit 
den stimmungsvollen Lavendel-Fotos und 
den inspirierenden Lebensweisheiten im Auf -
stellbuch »Gönn dir Zeit für deine Seele« ge -
lingt das.

Impressionen aus der Provence, duftende 
Lavendelfelder und weite Landschaften laden 
zum Träumen, Entspannen und Wohlfühlen 
ein. Dieses Geschenk hält aber auch viele 
praktische Ideen und Impulse rund um die 
Lavendelblüten bereit: von Rezepten für La -
ven del-Plätzchen oder Lavendel-Wein über 
Tipps für Gartenfreunde zum Anbau der 
Pflan ze bis hin zu Wellness-Ideen mit ätheri-
schen Ölen wie selbstgemachtes Lavendel-
Badesalz. Eine Freude für Augen und Seele.

Bestellnummer: 1061805

ISBN: 9783746261805

Verlag/Hersteller: St. Benno Verlag

62 Seiten, 16 x 12 cm, Spiralbindung, 
durchgehend farbig, zum Aufstellen



Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

Fachstelle Katechese Oberwallis

«Gott ist immer früher da als die Vermittler und Vermittlerinnen des Glaubens.»

Katechese möchte Menschen mit dem Glauben in Berührung bringen oder 
etwas antippen, was in ihnen schon längst schlummert. Katechese möchte 
dazu einladen, das Leben aus dem Glauben heraus zu gestalten und tippt die Sehnsucht nach 
dem Sinn des Lebens an. So gesehen hat Katechese immer etwas mit Evangelisierung zu tun. 
Papst Franziskus schreibt in Evangelii gaudium Nr. 8 folgendes: «Allein dank dieser Begegnung 
– oder Wiederbegegnung – mit der Liebe Gottes, die zu einer glücklichen Freundschaft wird, 
werden wir von unserer abgeschotteten Geisteshaltung und aus unserer Selbstbezogenheit er-
löst. Unser volles Menschsein erreichen wir, wenn wir mehr als nur menschlich sind, wenn wir 
Gott erlauben, uns über uns selbst hinaus zu führen, damit wir zu unserem eigentlicheren Sein 
gelangen. Dort liegt die Quelle der Evangelisierung. Wenn nämlich jemand diese Liebe ange-
nommen hat, die ihm den Sinn des Lebens zurückgibt, wie kann er dann den Wunsch zurückhal-
ten, sie den anderen mitzuteilen?» 

Ältere Generationen verbinden mit Katechese einen Katechismus, der voll gespickt war mit 
Fragen, deren Antworten es auswendig zu lernen galt. Diese Art der Glaubensvermittlung ge
hört längst der Vergangenheit an. Neben den theologischen Inhalten, die sich am Kirchenbild, 
welches für die Initiative “üfbrächu” erarbeitet wurde, orientiert, setzt sich die Fachstelle Ka
techese auch mit der Entwicklung der Pädagogik auseinander, um deren Erkenntnisse für die 
Glaubensweitergabe zu nutzen, sei es in der Schule, sowie der Erwachsenenkatechese. 

Die Fachstelle Katechese ist Mitglied des Netzwerkes Katechese auf deutsch
schweizerischer Ebene. Der gemeinsame Lehrplan bildet die Basis der Zu
sammenarbeit. Dieser unterscheidet den «Lernort Schule» und den «Lern
ort Pfarrei». Zu einer der vielfältigen Aufgabe der Fachstelle Katechese 
gehört die Ausbildung der Lehrpersonen für den konfessionellen Reli
gionsunterricht. Neben der Theologie gilt es auch Didaktik und Methodik 
stufengerecht zu vermitteln. Ebenso dürfen die angehenden Katechetinnen 

und Katecheten Praktika absolvieren. Da es der Fachstelle nicht möglich ist, 
alle Praktika selbst zu begleiten, sind wir denjenigen Katechetinnen dankbar, 

die sich bereit erklären, PraktikantInnen zu begleiten und sie an ihrem reichen Er
fahrungsschatz teilhaben zu lassen, durften sie sich selbst doch auch einmal begleiten lassen. 

Die Fachstelle Katechese unterhält auch eine Ausleihbibliothek mit theologischen und pädago
gischen Büchern und Unterrichtsmaterialien.

Neben dem schulischen Bereich gleisen wir Projekte auf, um Erwachsene zu erreichen. Ein 
Projekt, das gegenwärtig am Laufen ist, ist die Vorbereitung auf die Erstkommunion. Wir haben 
drei Pilotpfarreien gefunden, die sich bereit erklärten, neue Wege zu gehen. Neben dem Reli
gionsunterricht in der Schule versuchen wir, die Erwachsenen für den Glauben zu erreichen. 
Eines der Ziele dieses Projektes ist es, dem Glauben auch in der Familie einen Gesprächs und 
Gebetsort zu geben.

Ein Buch für Erwachsenenkatechese ist in Zusammenarbeit mit einer Projektgruppe aus der 
Deutschschweiz in Ausarbeitung. Dies soll auch den Pfarreien eine Hilfestellung bieten. 

Dies nur ein kleiner Einblick in die Arbeit der Fachstelle Katechese. Der Ideen sind viele da.

Madeleine Kronig
Leiterin der Fachstelle Katechese Oberwallis



Aus dem Pfarreileben

Taufen
Das Sakrament der Taufe empfangen haben:

 3. Jona Finn Eggo, des Philippe Millius und 
der Tatjana Eggo, am 26. November 2022, 
wohnhaft in Susten

 4. Sofie Loretan, des Damian und der 
Alexandrine geb. Mathieu, am 2. Juli 2023, 
wohnhaft in Susten

Kindern und Eltern wünschen wir Gottes Segen!

Senioren
Die Senioren und Seniorinnen treffen sich in der 
Cafeteria Passerelle in Susten um 14.00  Uhr 
am:
➣ Freitag, 8. September 2023
➣ Freitag, 29. September 2023

Lektorin
Die Pfarrei Susten-Leukergrund darf Eva 
Crimmins als neue Lektorin begrüssen. Herz -
lichen Dank für die Bereitschaft, diese Aufgabe 
zu übernehmen!

Pfarreilotto 
Das Pfarreilotto zu Gunsten der Pfarrkirche 
St.  Theresia Susten-Leukergrund wird am 
Sonntag, 24. September 2023, ab 18.00 Uhr, 
durchgeführt. Spielmöglichkeiten: am Com pu-
ter und im Zentrum Sosta Susten.
In den Pfarreien Leuk-Stadt und Susten wird 
ein Vorverkauf organisiert.

Preis der Lottogutscheine:
1 Karte Fr.   30.—
2 Karten Fr.   50.—
3 Karten Fr.   60.—
5 Karten Fr. 100.—

Einen herzlichen Dank zum Voraus den 
Mitgliedern im OK, allen Preisstiftern, den 
Personen im Vorverkauf und allen Helfern und 
Helferinnen. Wir hoffen auf grosszügige Un ter-
stüt zung!

Bruderklausenfest
Das Bruderklausenfest in der Kapelle Gam-
pinen feiern wir dieses Jahr am Montag,  
25. September 2023, um 19.00 Uhr. Der Kir -
chenchor wird die Messe musikalisch umrah-
men. Alle sind dazu herzlich eingeladen!

Patronatsfest der Pfarrei 
Susten-Leukergrund

Einmal im Jahr wird 
der/die Heilige gefeiert, 
dem/der die Pfarr kir-
che geweiht ist. In Sus-
ten ist es die Hl. The re-
sia von Lisieux. Sie ist 
eine Heilige un serer 
Zeit und wird auch 
Patronin der Welt mis-
sion genannt. Im kom-
menden Jahr dürfen wir 
das 70  Jahre Jubiläum 
der Pfarr kir che Susten 
begehen. Als Pfarrei 

möchten wir dieses runde Jubiläum als Anlass 
zum Feiern nehmen. So wird am diesjährigen 
Patronats gottes dienst – Sonntag, 1. Oktober – 
als erstes das Messgewand gestickt mit der 
hl. Theresia eingesegnet. Herzliche Einladung 
an alle Pfarreian ge hö rigen an diesem Gottes-
dienst dabei zu sein!

Opfer und Gaben Juni/Juli 2023

Kerzenopfer 1 106.80
Opfer für die Belange der Pfarrei 837.35
Opfer für die Innenreinigung
Pfarrkirche 409.55
Opfer für die Flüchtlingshilfe
der Caritas 153.65
Papstopfer 148.95
Beerdigungsopfer 389.95
Opfer Pater Grand 332.70

Kerzenverkauf 75.—
Spende für den Kirchsaal 1 000.––
Kerzenopfer Kapelle Gampinen 229.50

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügi-
gen Spendern von Opfern und Gaben!

Pfarrei Susten-Leukergrund



Pfarreikalender

September 2023

 1. Fr. 18.00 Anbetung
  18.30 Andacht 

mit eucharistischem Segen 
Herz-Jesu-Freitag

 2. Sa. 19.00 Messe in Leuk-Stadt 
mitgestaltet vom FC 
Leuk-Susten

 3.  So. 10.30 Messe  
Stiftmesse Werner und Doris 
Ebener-Grand, Johanna 
Locher-Polling, Fabiola 
Burgener-Witschard und 
Olivier Burgener  
Opfer für die Belange 
der Pfarrei 
22. Sonntag im Jahreskreis

 6. Mi.  8.15 Schulmesse
  14.30 Kreis junger Mütter: Opening 

mit Feuerwehrbesuch

 7. Do. 18.30 Rosenkranz für kirchliche Berufe
  19.00 Stiftmesse Hermann und Ida 

Grand und Edmund, Rolet, 
Olga und Oswald Grand, 
Felix Kuonen 
Opfer Pater Grand

 8. Fr. 11.45 Mittagstisch in der Cafeteria 
Passerelle in Susten 
(Anmeldung erforderlich) 

  14.00 Seniorenspielnachmittag 
in der Cafeteria Passerelle 
in Susten 

  18.00 Rosenkranz 
Mariä Geburt

 9. Sa. 19.00 Messe 
   Stiftmesse Albinus und Erna 

Matter-Karlen, Louis Matter, 
Rudolf und Marie Metry-
Lagger, Marcel Vogel, Robert 
Kuonen-Hischier 
Gedächtnismesse Paul und 
Assunta Meichtry-Orlandi 
und Mina, Raphael, Leo, 
Bertha und Selma Vanroth  
Opfer für die 
Innenreinigung Pfarrkirche

10.  So. 10.30 Messe zu Maria Geburt 
in der Ringackerkapelle 
23. Sonntag im Jahreskreis

12. Di.  Frauenbund Leuk-Susten: 
Vereinsausflug nach Bern

13. Mi.  8.15 Schulmesse 
Johannes Chrysostomus

14. Do. 18.30 Rosenkranz für kirchliche Berufe
  19.00 Messe in Gampinen:  

Stift messe Adolf und Louise 
Oggier-Schmidt 
und Ursula Oggier 
Gedächtnismesse Aloisia 
Bovet-Meichtry und Albert 
Sewer und Alain Bovet, 
Edelbert Grand, Werner 
und Josefine Witschard und 
Agnes Russi und Leo Dirren 
Kreuzerhöhung

15. Fr. 18.00 Andacht 
Gedächtnis der Schmerzen 
Mariens

16. Sa. 19.00 Messe in Leuk-Stadt 
Kornelius und Cyprian

17.  So. 10.30 Messe 
Stiftmesse Ernst Grand, 
Doris Bregy-Berchtold, 
Agnes Russi-Furrer  
Gedächtnismesse Rudolf und 
Margrith Hermann-Metry, 
Josef Theler-Locher, Oskar, 
Anna und Johann Walther 
und Theodor und Paulina 
Biderbost, Erwin Hermann-
Ming und Ida und Theodor 
Hermann-Mathieu und Emma 
und Hermann-Stephan 
Ming-Metry, Anton 
Schnyder-Ruff  
Bettagsopfer für 
Seelsorger/-innen und 
Pfarreien in Notlagen  
Eidgenössischer Dank-, 
Buss- und Bettag 
24. Sonntag im Jahreskreis 
Ministrantenaufnahme 
Es singt der Kirchenchor

   Stundengebet in Susten: 
17.00-18.00 Uhr

  18.00 Andacht für die Heimat



20. Mi.  8.15 Schulmesse 
Andres Kim und Gefährten

21. Do. 18.30 Rosenkranz 
für kirchliche Berufe

  19.00 Stiftmesse Simon Julier  
Gedächtnismesse für arme 
Seelen, Yvette Oliva Mäder-
Sewer, Alvin Grand,  Theres 
Jerjen 
Matthäus

22. Fr. 18.00 Rosenkranz 
Mauritius und Gefährten

23. Sa. 19.00 Messe 
   Stiftmesse Emil und 

Katharina Locher-Meichtry, 
Adèle Meichtry  
Gedächtnismesse Ida und 
Alfred Pfaffen-Pfammatter 
und Rose-Marie und Rafael 
Willa-Pfaffen, Kaspar und 
Adele Seewer-Schnyder und 
Martin Ming-Seewer, Erwin 
und Elvira Meichtry-Grand, 
Erna Sewer-Locher und 
Thomas Sewer und Beatrice 
und Rudolf Andereggen-
Locher und Kurt Locher und 
Andreas Locher-Antha-
matten, Margrith Kösteli 
Opfer für migratio 
am Tag der Migrantinnen 
und Migranten 
Pater Pio

24.  So. 10.30 Messe in Leuk-Stadt 
25. Sonntag im Jahreskreis

  18.00 Kirchenlotto im Zentrum 
Sosta

25. Mo. 19.00 Messe in Gampinen zum 
Kapellenfest 
Es singt der Kirchenchor 
Niklaus von Flüe

27. Mi.  8.15 Schulmesse 
Vinzenz von Paul

28. Do. 18.30 Rosenkranz 
für kirchliche Berufe

  19.00 Stiftmesse Josef und 
Johann-Josef und 
Magdalena Orlandi, Alfred 
und Monika Bregy-Sterren, 
Alfred, Klaus und Hermine 
Andenmatten 
Gedächtnismesse Erwin 
Grand-Kalbermatten

29. Fr. 11.45 Mittagstisch in der Cafeteria 
Passerelle in Susten 
(Anmeldung erforderlich) 

  14.00 Seniorenspielnachmittag 
in der Cafeteria Passerelle 
in Susten

  17.30 Tiersegnung auf dem 
Kirchplatz Susten

  18.00 Rosenkranz bei der 
Lourdesgrotte 
(Martinsbrunnen) 
anschliessend

  18.30 Messe 
Michael, Gabriel und Rafael

30. Sa. 19.00 Messe in Leuk-Stadt  
Hieronymus

Oktober 2023

 1.  So. 10.30 Feierliches Hochamt 
anlässlich des 
Patronatsfestes unserer 
Pfarrkirche Theresia 
vom Kinde Jesu 
mit Festprediger Pfarrer 
Dr. Ulrich Hoppe 
Opfer für die Innen-
reinigung Pfarrkirche  
26. Sonntag im Jahreskreis



Aus dem Pfarreileben

Taufe in Erschmatt

Das Sakrament der Taufe empfangen hat:

Frédéric Schnyder, des Yvo und der 
Françoise Oppinofer, am 8. Juli 2023, 
wohnhaft in Bern

Kind und Eltern wünschen wir Gottes Segen!

Beerdigungen
in Guttet-Feschel

Den irdischen Lebensweg verlassen und die 
ewige Heimat bei Gott gefunden haben:

Albertine Marty-Meichtry, geboren am 
11. April 1929, gestorben am 2. Juli 2023, 
Trauergottesdienst am 5. Juli 2023

Lilian Köppel-Meichtry, geboren am 
6. November 1937, gestorben am 10. Juli 2023, 
Trauergottesdienst am 12. Juli 2023

Melanie Schröter-Kuonen, geboren am 
1. September 1930, gestorben am 14. Juli 2023, 
Trauergottesdienst am 18. Juli 2023

Der Herr lasse sie ruhen in Frieden!

Lektorinnen Pfarrei Guttet-
Feschel

Michelle Köppel und Sandra Kuonen haben 
als Lektorinnen demissioniert. Im Namen der 
Pfarrei ein herzliches Vergelt’s Gott für ihre 
wertvollen Dienste in den vergangenen Jahren. 
Neu dürfen wir Fabienne Pichel, Silvia Schny-
der und Susanne Köppel als Lektorinnen will-
kommen heissen. Wir wünschen ihnen viel 
Freude in ihrer neuen Aufgabe.

Opfer der Pfarrei Erschmatt

April bis Juli 2023

Opfer für die Belange der Pfarrei 769.40 

Firmungsopfer 137.95

Opfer für Studenten, die Priester
werden oder in den kirchlichen
Dienst treten wollen 93.30

Opfer für die Arbeit der Kirche
in den Medien 53.75

Opfer für die Ausbildung
zu kirchlichen Diensten im Bistum 101.90

Opfer für die Flüchtlingshilfe der Caritas 72.70

Papstopfer 78.40

Kerzenopfer Kapelle Erschmatt 472.45

Opfer der Pfarrei Guttet-Feschel

Mai / Juni / Juli 2023

Opfer für die Belange der Pfarrei 247.15

Opfer für die Ausbildung
zu kirchlichen Diensten im Bistum 253.90

Papstopfer 66.85 

Opfer für die Arbeit der Kirche
in den Medien 64.20

Beerdigungsopfer 946.25

Einen herzlichen Dank allen Spendern von 
Opfern und Gaben!

Pfarreien Erschmatt
und Guttet-Feschel



Pfarreikalender

September 2023

 1. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Theodor und 
Martina Schnyder-Thom  
Herz-Jesu-Freitag

 2. Sa. 17.30 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Albert und Ida 
Steiner-Hugo, Agnes und 
Julius Steiner-Schnyder   
Opfer für die Belange der 
Pfarrei

 3. So.  9.00 Messe in Guttet-Feschel 
Stiftmesse Josef und Ida 
Kuonen-Schmidt, Walter 
und Pia Meichtry-Wyden 
Gedächtnismesse Julius 
und Lina Köppel-Treyer 
und Bernhard Kuonen 
Opfer für die Belange 
der Pfarrei

  10.30 Messe mitgestaltet vom 
Ski- und Sportklub 
Erschmatt/Bratsch auf 
Rüemetschbodu 
Opfer für die Belange 
der Pfarrei 
22. Sonntag im Jahreskreis 

 5. Di.  8.10 Schulmesse 
in Guttet-Feschel

 8. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Familie Severin 
Schnyder, Josefine Rotzer-
Steiner 
Mariä Geburt

9. Sa. 17.30 Messe in Guttet-Feschel 
Stiftmesse Julius und Frieda 
Meichtry-Marty, Otto 
Schwarz-Meichtry 
Gedächtnismesse Christine 
und Siegfried Kuonen-
Imboden, Moritz Kuonen und 
Rudolf und Serafine Kuonen-
Marty, Werner Kuonen  
Opfer für die Sanierung 
Kirchenfassade

10. So. 10.15 Messe in Erschmatt 
– Veteranen Ahnentagung 
Tambouren und Pfeifer 
Stiftmesse Eduard Prumatt, 
Maria Schnyder, des Franz 
Gedächtnismesse Johanna 
und Jakob Tscherry 
Opfer für die Belange der 
Pfarrei  
23. Sonntag im Jahreskreis 
Es spielt der 
Tambourenverein 
Erschmatt

11. Mo. 18.00 Andacht in Erschmatt

12. Di.  8.10 Schulmesse in Guttet-
Feschel

15. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Alois 
Inderkummen 
Gedächtnis der Schmerzen 
Mariens

16. Sa. 17.30 Messe in Guttet-Feschel 
zum Eidgenössischen 
Dank-, Buss- und Bettag 
Gedächtnismesse Helen und 
Ulrich Kuonen-Schmidt und 
Belinda Oggier und Willy 
Schmidt und Josef und 
Emma Schmidt, Marcel 
Meichtry 
Bettagsopfer für 
Seelsorger/-innen und 
Pfarreien in Notlagen 
Ministrantenaufnahme 
Kornelius und Cyprian

17. So. 11.00 Sternpilger-Gottesdienst 
auf Rüemetschbodu 
Bettagsopfer für 
Seelsorger/-innen und 
Pfarreien in Notlagen 
Eidgenössischer Dank-, 
Buss- und Bettag 
24. Sonntag im Jahreskreis 
Frauen- und Mütterverein 
Erschmatt-Bratsch: 
Sternpilgerwanderung 
zum Rüemetschbodu



19. Di.  8.10 Schulmesse 
in Guttet-Feschel

21. Do.  Frauen- und Mütterverein 
Erschmatt-Bratsch: 
Seniorenmittagstisch im 
Restaurant Roggenstube 
Erschmatt 
Matthäus

22. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Felix Meichtry-
Schnyder 
Gedächtnismesse Ottilia 
Meichtry-Schnyder, Walter 
und Anna Schnyder 
Mauritius und Gefährten

23. Sa. 17.30 Messe in Guttet-Feschel 
Stiftmesse Josef Schmidt-
Köppel 
Gedächtnismesse Josef 
Kuonen, Enus und Gertrud 
Kuonen-Imboden 
Opfer für migratio 
am Tag der Migrantinnen 
und Migranten 
Pater Pio

24. So. 10.30 Messe in Erschmatt zum 
Patronatsfest St. Michael 
Stiftmesse Familie Eduard 
Schnyder-Locher, Elias und 
Martha Schnyder-Schnyder, 
Josef und Anna Steiner-
Inderkummen, Ida Schnyder-
Meichtry 
Gedächtnismesse Margrith 
Schnyder-Schnyder, Agnes 
und Peter Steiner-Rotzer, 
Pfarrer Adolf Hugo 
Opfer für die Sanierung 
Kirchenfassade 
25. Sonntag im Jahreskreis 
Ministrantenaufnahme 
mit Segnung der neuen 
Messdienergewänder 
Es singt der Kirchenchor

26. Di.  8.10 Schulmesse 
in Guttet-Feschel

29. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Alfred und Selina 
Hugo-Schnyder, Johann und 
Ida Steiner-Prumatt 
Michael, Gabriel und Rafael

30. Sa. 17.30 Messe in Erschmatt  
Stiftmesse Johanna 
Schnyder-Marty, Albert 
Schnyder   
Opfer für das Bildungshaus 
St. Jodern 
Hieronymus 

Oktober 2023

1. So.  9.00 Messe in Guttet-Feschel 
Stiftmesse Robert Schröter  
Opfer für das Bildungshaus 
St. Jodern 
26. Sonntag im Jahreskreis 





Auch die diesjährige Bettags
kollekte steht im Zeichen der 
So  li darität innerhalb der rö 
mischkatholischen Kirche in 
der Schweiz, die traditionsge
mäss für die Inländische Mis 
sion aufgenommen wird.

Die Inländische Mission unter
stützt in diesem Jahr mit 600 000 
Franken gegen 60 Seelsor ge
projekte auf allen Ebenen des 
kirchlichen Lebens in der Schweiz, 
so etwa das erstmals in der 
Deutsc hschweiz durchgeführte 
MetanoiaFes ti val im Kloster 
Bethanien und das Ranfttreffen. 
In der Westschweiz werden wei
ter Hilfsgelder für Anlaufstellen 
für Obdachlose und Randstän
dige, für Integrationsprojekte 
und für spirituelle Ange bote zur 
Verfügung gestellt. Im Bistum 
Sit ten wer  den die Spezialseel
sorge sowie die Jugend und 
Er  wachsenenbildung unterstützt, 
dazu auch ein Teil der Fremd
spra  chi genseelsorge. Im Bis
tum Lugano wird kleinen und 
unterfinanzierten Berg pfar reien 
und in der Deutschschweiz ein
zelnen Kapellvereine geholfen. 
Angesichts des Krieges in der 
Ukraine und den ukrainischen 
Flüchtlingen in der Schweiz ist 
die Hilfe der In  län dischen Mis
sion für die ukrainischen katho
lischen Seelsorger des byzanti
nischen Ritus in der Schweiz 
besonders wichtig, dazu auch 
die Unterstützung der Seel sor
ger der Tho mas christen und 
der eritre i schen Exilgemeinden 
in der Schweiz.

Kreativ auch
in schwierigen Zeiten

Die Kirche verändert sich und 
wird vor neue Herausfor de run
gen gestellt. Umso wichtiger 
sind Projekte für Jung und Alt, 
die neue Wege begehen und 
neue Hoffnungen wecken kön
nen. Die Inländische Mission 
un  terstützt mit der Bettags kol
lekte 2023 mehrere pastorale 
und soziale Projekte mit neuen 
Ansätzen, darunter Kurse von 
«Living Stones» Schweiz und 
den Klostermarkt im Haupt
bahn hof Zürich, der Anfang 
Mai 2023 erstmals durchge
führt wurde. Ausserdem hilft 

die Inländische Mission vier 
Pries tern in Not, die aus ge 
sundheitlichen Gründen finan
zielle Hilfe benötigen.
Im «IMMagazin» Herbst 2023 
werden die er  wähnten Projekte 
ausführlich vorgestellt. Die Zeit  
schrift wird Ende August 2023 
an alle Pfar reien der Schweiz 
und an die Privatspender ver
schickt. Gratisexemplare kön
nen bei der IMGe schäftsstelle 
be zogen werden: 041 710 15 01.

Jahresbericht 2022
und Statutenrevision

Die Geschäftsstelle der Inlän di
schen Mission ver  öffentlichte vor 
kurzem den Jahresbericht 2022 
mit den wichtigsten Kenn zah
len. Nach der so   eben er  folg ten 
Statutenrevision erfüllt die In  län   
dische Mission nun die ZEWO
Bedingungen, so dass nächs
tens das Gesuch für das ZEWO
Gü  tesiegel eingereicht wird. 
Wei tere Infor ma tio nen finden 
Sie auf www.im-mi.ch

Spenden:

PC 607900098 bzw. 
IBAN CH98 0900 0000 
Für Seelsorgeprojekte: 
PC 602953 

Bettagskollekte 2023

Samstag / Sonntag, 
16. /17. September 2023 Jeder Spendenfranken zählt!



Lehrerin: «Nenne mir die drei berühmten Män
ner die mit B beginnen.» Schüler: «Ballack, Bas
 ler, Beckenbauer!» Lehrerin: «Hast du noch nie 
etwas von Bach, Brecht oder Brahms ge  hört?» 
Schüler: «Ersatzspieler interessieren mich nicht!»

❁  ❁  ❁

Kommt eine Kundin in den Laden. «Ich würde 
gerne das Kleid da im Schaufenster anprobie
ren!» Darauf die Verkäuferin: «Wie Sie wün
schen. Aber wir haben auch Kabinen!»

❁  ❁  ❁

Schluchzend sagt die Ehefrau zu ihrem Mann: 
«Du liebst mich nicht mehr. Du siehst, dass ich 
weine und fragst nicht einmal nach dem 
Grund.» «Tut mir leid, Liebling», erwidert er 
ungerührt, «aber diese Frage hat mich in der 
Vergangenheit viel Geld gekostet.»

«Entschuldigen Sie, dieser Pullover wurde mir 
als reine Wolle verkauft. Auf der Etikette steht 
aber Baumwolle.» «Keine Sorge!», sagt die Ver 
käuferin. «Die Etikette ist zur Überlistung der 
Motten.»

❁  ❁  ❁

Der Zug ist schon losgefahren, da kommen drei 
Männer und rennen dem Zug hinterher. Zwei 
schaffen es, schliesslich noch aufzuspringen, 
der dritte bleibt auf dem Bahnsteig zurück und 
lacht wie irrsinnig. «Was ist daran so lus tig?», 
fragt ein Bahnangestellter. «Die beiden da, woll
ten mich eigentlich nur zum Zug bringen.»

❁  ❁  ❁

Im Musikunterricht fragt die Lehrerin: «Wer 
von euch weiss, was das wichtigste Streichin
stru ment ist?» Da meldet sich ein Schüler: «Der 
Pinsel!»

❁  ❁  ❁

Der gefreite Müller berichtet über Funk sei
nem Vorgesetzen: «Herr Oberst, ich habe zehn 
Ge  fangene gemacht.» Darauf der Oberst: «Gut, 
Müller, bringen Sie sie her!» Müller druckst: 
«Das geht nicht, sie halten mich fest.»

❁  ❁  ❁

«Unser Häuschen brennt», ruft Frau Müller 
auf geregt ins Telefon. «Wie kommen wir denn 
da  hin?», fragt die Feuerwehr zurück. «Ja, ha 
ben Sie denn nicht mehr diese schnellen roten 
Autos?»

❁  ❁  ❁

«Sie sind ja schon wieder zu Hause», spricht 
der Nachbar verwundert Herrn Meier an. «War 
es nicht schön auf dem Bauernhof?» «Schön 
war es schon. Aber am ersten Tag starb das 
Schwein, da gab es dann die nächsten Tage 
Schweinefleisch. Dann starb ein Kalb, da gab 
es tagelang nur Kalbfleisch. Und nun wurde 
die Grossmutter krank…»

HUMOR



ADRESSEN UND TELEFON DER SEELSORGER

SEKRETARIAT
Borter Liliane Postadressen Kath. Pfarramt St. Stephan
  Kreuzgasse 37, 3953 Leuk-Stadt
  Telefon 027 473 12 09

  Kath. Pfarramt St. Theresia, Susten
  Friedhofstrasse 1, 3952 Susten
  Telefon 027 473 13 30

E-Mail  info@pfarreien-region-leuk.ch

Webseite  www.pfarreienregionleuk.ch

SEELSORGETEAM

Pfarrer Daniel Noti  info@pfarreien-region-leuk.ch
  Büro: 027 473 12 09 / Privat: 078 719 95 83

Vikar Soichen Mullamangalathu  soichenm@googlemail.com
  Büro: 027 473 13 30  

Seelsorgehelferin Christel Molling christel.molling@gmx.ch
  Privat: 079 284 88 37

Abonnementspreis Fr. 35.–     IBAN CH81 0900 0000 3039 3916 7     PC 30-393916-7

Leuk-Stadt Susten-Leukergrund Pfarrblatt Erschmatt Guttet-Feschel
September 2023 September 2023 September 2023 September 2023
98. Jahrgang 62. Jahrgang 78. Jahrgang 21. Jahrgang
Erscheint monatlich Erscheint monatlich Erscheint monatlich Erscheint monatlich

Umschlag Fotos: Druckerei Aebi
Umschlag Gestaltung: Augustinuswerk, 1890 St-Maurice, Postfach 51, Telefon 024 486 05 20

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Öffnungszeiten Pfarreibüros:

Susten Mittwoch 09.00 bis 11.00 Uhr / 14.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus Susten
Guttet-Feschel Donnerstag 17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarreisaal Guttet-Feschel
Leuk-Stadt  Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr / 14.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus Leuk-Stadt
Erschmatt Freitag 17.30 bis 18.30 Uhr Zimmer vis-à-vis Gemeindekanzlei


